
Ein Sprayer der Graffiti-Szene regt an, an der legalen Graffiti-Wand am Bauhof einen Mülleimer bzw. eine 
Gitterbox zur Beseitigung leerer Spraydosen aufzustellen. Möglichkeiten zur Müllbeseitigung seien 
spätestens dann dringend erforderlich, wenn größere Farbreste an der Bauhofwand abgetragen werden 
müssen. 
 
Herr Meeser fragt an, wie viele Anträge und Anregungen vom KJP und von der Seniorenvertretung in der 
letzten Periode an die Verwaltung herangetragen wurden oder bittet um entsprechende Info in der 
Niederschrift.  
 
Bürgermeister Dr. Storch sagt eine Prüfung zu.  
 
 
Anmerkung der Verwaltung:  
 

a) Das Kinder- und Jugendparlament richtete an die Gemeindeverwaltung folgende Anträge und 
Anregungen:  

 
- Am 05.03.2014: Zustimmung zum Konzept des Kulturrucksacks erteilt.  
- Nach erster Beratung am 18.02.2014 erfolgte in der Sitzung vom 14.05.2014 der Auftrag zum Versand 
eines Schreibens an den McDonalds-Konzern mit der Bitte um Errichtung einer Filiale in der Gemeinde 
Eitorf.  
 
An den Rat ergingen keine Anträge durch das Kinder- und Jugendparlament.  
 
 

b) Die Seniorenvertretung richtete in der letzten Periode folgende Anträge an die 
Gemeindeverwaltung: 

 
Antrag an Bürgermeister vom 22.08.2011: 
-Törchen am Eitorfer Friedhof verbreitern, damit dieses rollstuhlgerecht ist (erledigt: Haupteingang nutzen) 
-Haus Nr. 119 Siegstraße, Hausbesitzer auffordern Zweige zurückzuschneiden, damit Gehweg frei 
begehbar ist 
 
Zudem sollen Ampelanlagen mit Signaltasten ausgerüstet werden und die Rot-Grün-Phase bei der Ampel 
„Kurscheidseck“ verlängert werden (Protokoll vom 19.09.2013). 
Die Seniorenvertretung beantragt mündlich im Januar 2014, dass das Wahllokal in Merten 
behindertengerecht gestaltet wird. 
 
An den Rat ergingen von der Seniorenvertretung keine Anträge.  
 
 


